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Altmetall-Sammlung
in PG Kemmental
Datum: Mittwoch, 9.4.2025 / 16 bis 18 Uhr

Donnerstag, 10.4.2025 / 7.30 bis 11.30 Uhr

Sammelstelle: Werkhof, Siegershausen

Sammelgut Direkt im Container deponiert werden dürfen...
– Metallwaren aller Art
– Fahrräder
– Leere Fässer
– Grosse Maschinen müssen zertrennt werden
– Lose Kleinteile in Fässer legen

Neben dem Container deponiert werden dürfen...
– Kühlgeräte
– Kochherde, Geschirrspüler, Waschmaschinen, Tumbler

Nicht erlaubt sind – Pneus, Felgen mit Pneus
– Fernsehapparate und Elektronikschrott
– mit Flüssigkeiten gefüllte Kanister und Fässer
– Farben und Öle
– Auto- und Trockenbatterien
– Holz, Plastik, Glas, Textilien
– Gas-, Sauerstoff- und Azetylen Flaschen
– Boiler
– Feuerlöscher

Bitte das Altmetall im bereitgestellten Container deponieren!

Öffentliche Auflage Baugesuche
28.03.2025 bis 16.04.2025

2022-0034-1
Bauvorhaben:
Abbruch Gartenschuppen, Neubau
Garage und Geräteraum, Überda-
chung Sitzplatz; Projektänderung
Überdachung Sitzplatz
Parzelle, Lage:
1227, Oberstöckenstrasse 2, 8566
Lippoldswilen
Bauherrschaft:
Cornelia Kiser und Gabriele
Schopper, Oberstöckenstrasse 2,
8566 Lippoldswilen

2023-0051-1
Bauvorhaben:
Rückbau best. Scheune, Garage (As-
sek.-Nr. 03.7.3) / Neubau MFH mit
Tiefgarage und PVA; Projektände-
rung Tiefgarageneinfahrt
Parzelle, Lage:
260und261,Hauptstrasse,8573Sie-
gershausen
Bauherrschaft:
Petrit Hasanaj, Hauptstrasse 21a,
8573 Siegershausen

2024-0095
Bauvorhaben:
Saatgutaufbereitungsraum in Remi-
se (GV 03.5.51), Aussentreppe
Parzelle, Lage:
1320, Holzmannshaus 2.2, 8566 Lip-
poldswilen
Bauherrschaft:
Peter Zurbuchen, Holzmannshaus 2,
8566 Lippoldswilen
2025-0003
Bauvorhaben:
Erneuerung Kamin / Anbau Terrasse
Parzelle, Lage:
4153, Schlatterstrasse 8+10, 8565
Hugelshofen
Bauherrschaft:
Yasmin und Pascal Hahn, Bergstras-
se 22, 8566 Dotnacht

2025-0005
Bauvorhaben:
Neubau EFH / Erdwärmesondenboh-
rung / Rückbau Holzunterstand (GV
03.6.250)
Parzelle, Lage:
4690, Breitackerstrasse 1a, 8566
Neuwilen
Bauherrschaft:
ChristianundKimSchürpf, Sperbers-
holzstrasse 6, 8565 Hugelshofen

2025-0006
Bauvorhaben:
Neubau Pergola
Parzelle, Lage:
4646, Leestrasse 1b, 8573 Altishau-
sen
Bauherrschaft:
Chris Förster undMatthias Zoch, Lee-
strasse 1b, 8573 Altishausen
2025-0007
Bauvorhaben:
Dachsanierung infolge Maderscha-
den
Parzelle, Lage:
547, Bommen 5, 8573 Alterswilen
Bauherrschaft:
Michael und Anja Schlup, Bommen
5, 8573 Alterswilen
2025-0008
Bauvorhaben:
Abbruch und Wiederaufbau Dach-
stuhl / Einbau 2 Fenster
Parzelle, Lage:
3379, Hugelshoferstrasse 7, 8566
Dotnacht
Bauherrschaft:
Tobias Müller, Hugelshoferstrasse 7,
8566 Dotnacht
2025-0016
Bauvorhaben:
Rückbau Scheune / Remise (0.083)
und Hühnerhaus / Hühnerstall
(0.084)
Parzelle, Lage:
1418, Feldackerstrasse 2.1 und 4.2,
8566 Ellighausen
Bauherrschaft:
Bundesamt für Bauten und Logistik
(BBL), Dienstleistungszentrum Fi-
nanzen EDF, Fellerstrasse 21, 3003
Bern
2025-0017
Bauvorhaben:
Neubau Doppel-Unterflurcontainer
D-UFC
Parzelle, Lage:
3345, Brunnengasse / Hugelshofer-
strasse, 8566 Dotnacht
Bauherrschaft:
Politische Gemeinde Kemmental, Al-
terswilerstrasse 2, Postfach, 8573
Siegershausen

Wer vom Bauvorhaben berührt ist
und ein schutzwürdiges Interesse
hat, kann während der Auflagefrist
beim Gemeinderat Kemmental, Al-
terswilerstrasse 2, Postfach, 8573
Siegershausen, schriftlich und be-
gründet Einsprache erheben.

Bauverwaltung

Aufhebung temporäre
Verkehrsanordnung –
Bommer Weiher
Im Mai 2023 hatte der Gemeinderat
in einer Sitzung beschlossen, ab dem
24.Juni 2024 die Durchfahrt Bommer
Weiher auf ein Jahr befristet versuchs-
weise zu verbieten. Nicht vom Durch-
fahrtsverbot betroffen war der land-
und forstwirtschaftliche Verkehr. Ge-
stütztwardieBegründungderSchlies-
sung vor allem auf Studien, die ge-
zeigt hatten, dass bei einem Durch-
fahrtsverbot v.a. die Amphibien ge-
schützt würden.
Das temporäre Durchfahrtsverbot hat
gezeigt, dass zwar der Verkehr durch
Bommen minimiert, dieser dafür an-
dernorts vermehrt wurde. Betroffen
davon sind auch Schulwege. Als pro-
blematisch stellte sich zudem das
Wildparkieren rund um die landwirt-
schaftlichen Flächen um den Bom-
mer Weiher heraus und vermehrter
Verkehr durch Waldstrassen.
Der Gemeinderat hat deshalb be-
schlossen, das Durchfahrtsverbot
nach Ablauf der Jahresfrist per 23. Ju-
ni 2025 aufzuheben. Er wird weiter-
hin darum besorgt sein, beim Schutz
der Tiere bei der Amphibienwande-
rung Unterstützung zu bieten.

Der Gemeinderat

Information aus dem
Gemeinderat -
Verwaltungsanalyse
Politische Gemeinden sind vielfälti-
gen Herausforderungen ausgesetzt.
An der Gemeindeversammlung vom
letzten November hatte der Gemein-
derat deshalb über die bevorstehen-
de Verwaltungsanalyse informiert. Dr.
Jean-Claude Kleiner, ein ausgewiese-
ner und erfahrener Experte der JC Klei-
nerGmbH, hat diesedurchgeführt und
dem Gemeinderat die Ergebnisse prä-
sentiert.
Die Verwaltungsanalyse beinhaltete
neben der umfassenden Einschät-
zung der Mitarbeitenden mittels Fra-
gebogen und Einzelinterviews auch
einen Vergleich mit anderen Gemein-
den. Dieswar hilfreich, umdie Bedürf-
nisse und den Bedarf der Gemeinde
Kemmental in die Planung miteinzu-
beziehen.
Im Moment werden die Mitarbeiten-
den in persönlichen Einzelgesprä-
chen über die wichtigen Erkenntnis-
se der Verwaltungsanalyse sowie die
beschlossenen Optimierungsmass-
nahmen für eine noch besser funktio-
nierende Verwaltung informiert. Die
Umsetzungsplanung beinhaltet so-
wohl Sofort- als auch längerfristige
Massnahmen,dieunumgänglichsind,
damit die Mitarbeitenden ihre Fähig-
keitundihreKernaufgabenmitdernot-
wendigen Sorgfalt, aber auch effizi-
ent und kundenorientiert erbringen
können.
Die Bevölkerung wird an der Gemein-
deversammlung vom 26. Juni 2025 in-
formiert. Herr Dr. Jean-Claude Kleiner
wird dann das Projekt und die Ergeb-
nisse präsentieren.

Der Gemeinderat

Rücktritt von Gemeinderat Andreas Häberli per
31. März - Neues Gemeinderatsmitglied gesucht!
Wie bereits publiziert hat Andreas Häberli seinen Rücktritt als Gemeinderats-
mitglied per 31. März 2025 eingereicht.
Die Ersatzwahl ist auf den Sonntag, 28. September angesetzt worden. Ein all-
fälliger zweiter Wahlgang findet am Sonntag, 30. November statt.

Wahlvorschläge sind bis zum
Montag, 4. August um 17 Uhr

mit dem offiziellen Wahlvorschlagsformular (inkl. Bestätigung von mindes-
tens zehn Stimmberechtigten der Gemeinde Kemmental) der Gemeindekanz-
lei, Alterswilerstrasse 2, Postfach, 8573 Siegershausen einzureichen. Treffen
die Wahlvorschläge später ein, können sie nicht mehr auf der offiziellen Na-
mensliste berücksichtigt werden.
Die Wahlvorschlagsformulare sind auf der Webseite www.kemmental.ch oder
persönlich bei den Einwohnerdiensten zu beziehen.

Gemeindekanzlei

Provisorische Steuerrechnungen 2025
Im April werden die provisorischen Steuerrechnungen für das Jahr 2025 ver-
sendet. In diesem Zusammenhang bitten wir Sie, dem Steueramt eine Rück-
meldung zu machen, falls das angenommene steuerbare Einkommen wesent-
lichvondentatsächlichenVerhältnissenabweicht.DerAntragaufErhöhung/Re-
duktion ist auf unserer Website aufgeschaltet.
Insbesondere bittenwir die Lehrabgänger / Studienabgänger, welche einemEr-
werb nachgehen, uns über das steuerbare Einkommen zu informieren. So kann
eine hohe Nachzahlung der Steuern bei der definitiven Rechnung vermieden
werden.

Zahlungsfrist
Fälligkeit provisorische Steuerrechnung 2025:
1. Rate fällig per 31.05.2025
2. Rate fällig per 31.08.2025
3. Rate fällig per 31.10.2025
Fälligkeit definitive Steuerrechnung:
Zahlungsfrist innert 30 Tagen.

Ausgleichs-, Verzugs-, Rückerstattungszins 2025
GemässBeschlussdesRegierungsratesbeträgtderAusgleichszins20251.0Pro-
zent und der Verzugszins 3.5 Prozent.

Änderung Dauerauftrag
Bitte ändern Sie bei einem bestehenden Dauerauftrag für die Steuerzahlun-
gen die Referenznummer gemäss neuem Einzahlungsschein der Steuerrech-
nung 2025.

Fristverlängerungsgesuche online einreichen
Können Sie Ihre Steuererklärung nicht rechtzeitig einreichen? Erfassen Sie
Ihre Fristenverlängerung direkt online und ersparen Sie sich dadurch den Gang
zum Steueramt.
Weitere Informationen unter www.kemmental.ch / Online-Schalter

Gemeinde Kemmental, Steueramt
Irena Noci, Leiterin

Veranstaltungen
Samstag, 29. März, 10 bis 12 Uhr
Tag des Offenen Ruhewaldes
Castellstrasse (Strecke Neuwilen-Täg-
erwilen)
Organisation: Bürgergemeinde Kem-
mental
Kontakt: Ralf Hahn (071 699 11 22)

Sonntag, 30. März, 17 Uhr
Türöffnung 16.30 Uhr
Chor Tägerwilen – Konzert Sounds of
Love
Evangelische Kirche Alterswilen
Organisation: Chor Tägerwilen

Donnerstag, 27. März 2025  29



Die fast ideale Kindheit: Ein
Vortrag von Christoph Bornhauser
Am Mittwoch, 23. April, findet
um 19.30 Uhr im Mehrzweck-
saal Illighausen ein Elternvor-
trag, organisiert von der Eltern-
mitwirkung der Schule Kem-
mental, statt.

Kinder sind von Natur aus gebore-
ne Lerner, kreative Individuen und
möchtenihrPotential indieWeltein-
bringen.Dochwiekanndies inunse-
rer Welt gelingen? Im Vortrag wer-
den folgende Fragen beleuchtet:
Wie sieht ihr natürlicher Lern- und
Entwicklungsprozess aus?
Wie schaffen wir eine Umgebung, in
derKinder aufblühenundSelbstver-

trauen entwi-
ckeln kön-
nen?
Welche Bedeutung hat ihre Leiden-
schaft und Resilienz?
Welche Aufgaben haben dabei die
Kinder selbst, ihre Eltern und Lehr-
personen in diesem Prozess?
Als Referent wird Sie Christoph
Bornhauser vom SBWHaus des Ler-
nens durch den Abend begleiten. Er
ist bekanntalsHerrBo.Weitere Infos

finden Sie über folgen-
den Link:
https://www.herrbo.ch
Elternmitwirkung der

Schule Kemmental

«Entfalten statt Liften»
Mit viel Vorfreude begrüsste
Christine Sigrist am 6. März die
vielen Frauen in der MZH Illig-
hausen. Irmgard Schaffenber-
ger begann mit einer eindringli-
chen Botschaft.

«InderWelt,dievonSchönheitsidea-
len und dem Druck zur Verjüngung
geprägt ist, ist es wichtig, die eigene
Individualität zu schätzen und zu
fördern.» Sie stellte Methoden zur
StärkungdesSelbstbewusstseins,so-
wie Achtsamkeitsübungen vor. Ihre

Leidenschaftwarspürbar,alssieper-
sönliche Geschichten von Men-
schenmitunsteilte,diedurchSelbst-
akzeptanz ein erfülltes Leben füh-
ren konnten. Der Vortrag fand gros-
sen Anklang im Publikum, das sich
aktivanderanschliessendenDiskus-
sion beteiligte. Viele Frauen äusser-
ten Dankbarkeit für die ermutigen-
den Worte und praktischen Tipps.
Zusammenfassend sprach Irmgard
Schaffenberger ein bedeutendes
Themaan,welches zurReflexiondes
eigenen Selbstbildes anregte.

Neue Spielgruppen-
leitung gesucht!
Die Spielgruppe Kemmental ist
auf der Suche nach einer lei-
denschaftlichen Spielgruppen-
leitung und einer neuen Wald-
spielgruppenleitung für das
Schuljahr 2025/26.

Wenn du die Natur liebst und ger-
ne mit Kindern arbeitest, bist du bei
uns genau richtig. Eine abgeschlos-
sene Ausbildung als Spielgruppen-
leitung wäre ideal, aber keine Sor-
ge, diese kann auch nachträglich er-
worben werden.

Werde Teil unseres Teams und er-
lebe bei uns unvergessliche Aben-
teuer.
Wenn du neugierig auf unsere Spiel-
gruppe bist und mehr erfahren
möchtest, dann schau doch mal auf
unserer Homepage spielgruppe-
kemmental.ch vorbei. Dort findest
du alle Infos, die du brauchst!

Interessiert?KontaktiereunserePrä-
sidentin Nicole Tschirren über das
Kontaktformular auf unserer Home-
page.

Nie zu klein um grossartig zu sein
Das halbe Spielgruppenjahr ist
bereits um und die Zeit verging
wie im Fluge. Wir haben uns
kennengelernt, zusammen ge-
bastelt, gesungen, Geschichten
erzählt, im Wald Hütten gebaut,
die Natur erforscht und das
Wetter erlebt.

In der Spielgruppe Kemmental ler-
nen die Kinder ihren Platz in einer
Gruppe zu finden, sich zu behaup-
ten, Rücksicht zu nehmen, einan-
der zu helfen, aufeinander zu hö-
ren, zu streiten und wieder Frieden

zu schliessen. Das freie Spiel steht
dabei imMittelpunkt. Beim gemein-
samen Erleben, Ausprobieren und
Tun wird die Fein- und Grobmoto-
rik spielerisch geübt.
In unseren Waldspielgruppen am
Dienstag Vormittag von 8.45 bis
11.15 Uhr und am Dienstag Nach-
mittagvon13.30bis16Uhrsindnoch
einige Plätze frei. Auch im Zwergen-
wald, unserem Angebot für Kinder
ab2 Jahrenmit erwachsenerBegleit-
person, sind noch Plätze frei. Der
Zwergenwald findet jeweils amMitt-
woch von 9 bis 11 Uhr statt.

Wenn Sie sich für
einenPlatz interes-
sierenund IhrKind
gerne Spielgrup-
penluft schnuppern möchte, dür-
fen Sie sich gerne über das Kontakt-
formular auf unserer Homepage
(spielgruppe-kemmental.ch) mel-
den.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung
und weiterhin auf ein spannendes,
erlebnisreiches Jahr mit neugieri-
gen und grossartigen Kindern.

Das Team der
Spielgruppe Kemmental

Einladung zur Mitarbeit in der
Arbeitsgruppe «JuHu» Hugelshofen
Die Kirchenvorsteherschaft der
Kirchgemeinde Kemmental möchte
eine Projektgruppe einsetzen, um
Ideen und Vorschläge zur weiteren
Entwicklung des Jugendhauses in

Hugelshofen zu sammeln. Wer sich
angesprochen fühlt, möge sich bei
unsmelden. diakonie@evang.-kem-
mental.ch, Emil Bügler, Bergstrasse
6, 8566 Dotnacht, Tel: 079 427 22 23.
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Trainingstag der Nationalturner
Am vergangenem Samstag sind
die Nationalturner aus Neu-
wilen und Sulgen zu einem
gemeinsamen Trainingstag
zusammengekommen. Bei
bestem Wetter bereiteten sie
sich auf die bevorstehende
Saison vor.

Der Trainingstag bot den Turnern
dieMöglichkeit ihreKondition,Kraft
undAusdauer in verschiedenenDis-
ziplinen zu verbessern. Neben den
intensiven Trainingseinheiten im

Ringen, Steinheben, Weitsprung,
Steinstossen, Hochweitsprung, Bo-

denturnen und Sprint wurde auch
viel Wert auf Spiel und Spass ge-
legt, was den Teamgeist und dieMo-
tivation der Sportler stärkt. Nach
einem stärkenden Mittagessen ver-
schoben sie ihr Training weiter in
die Schwinghalle des Schwingclub
Bodensee&Rhein wo intensiv im Sä-
gemehl an den Griffen fürs Schwin-
gen geübt wurde.
Die Saison startet am 26. April am
Thurgauer Nationalturntag in Hütt-
wilen. Zuschauer sind herzlich Will-
kommen. Tanja Bolzli

Toller Saisonstart fürs Getu Kemmental
Die Saison im Geräteturnen be-
gann für das Getu Kemmental
am 15. und 16. März mit einem
Testwettkampf.

Für die jüngsten Turner und Turne-
rinnen war es sogar der allererste
Wettkampf. In dieser Kategorie si-
cherte sich Leoni Pohl den 3. Platz,
während sich Pablo Oertig bei den
Turnern der Kategorie 1 die Silber-
medaille erturnte. Für viele Turner
und Turnerinnen war es zudem der
erste Wettkampf in der nächsthöhe-

ren Kategorie, und sie konnten vie-
le Podestplätzemit nachHause neh-
men. Lena Furrer (K3) sicherte sich
den 1. Platz. Denise Schönholzer

(K7) belegte einen grossartigen 3.
Platz. Auch bei den Turnern wur-
den viele Podestplätze erkämpft: Li-
vio Röthenmund (K2) erreichte den
2. Platz, Timeo Thösen (K4) den 3.
Platz, TimonHähni (K5)den1. Platz,
Ben Hess (K6) den 2. Platz, Remo
Kummer (K7) den 1. Platz und Sven
Ehrbar (K7) den 3. Platz.
Zudemwurden auch vieleAuszeich-
nungen erturnt. Herzliche Gratula-
tion an die super Leistungen!
Für das GETU Kemmental

Alida Krähenbühl

Erste Sozialwoche an der
Sekundarschule Alterswilen ein Erfolg
Die Schülerinnen und Schüler
der Sekundarschule Alterswilen
erlebten eine spannende Wo-
che, mit Fokus auf den sozialen
Bereich. Ganz nach dem Motto:
«Wir erweitern unseren Hori-
zont, beruflich, ethisch und so-
zial.»

Den ersten Tag verbrachten die
Schülerinnen und Schüler damit,
sich mit der Institution zu beschäf-
tigen, welche sie am Mittwoch und
Donnerstag besuchen sollten. Ziel
war es, sich über deren Arbeit, Zie-
le und Leitbild zu informieren. Des
Weiteren recherchierten sie zu Da-
vid Mzee, einem Tetraplegiker, der
dank moderner Medizin seine Bei-
ne wieder etwas bewegen kann. Am
TagdaraufkamdieserzuBesuchund
alle durften in den Jahrgängen ge-
meinsameine Lektion Sportmit ihm
erleben. Ein Schüler blickte auf die
Woche zurück: «Das Rollstuhlrugby
mit David Mzee war mein High-
light.»
Zu Beginn derWoche wurden eben-
falls drei verschiedene Workshops
durchgeführt. In diesen unter-
schiedlichen Angeboten lernten die
Schülerinnen und Schüler, wie es
sich anfühlt, einen bestimmten kör-
perlichenSinnnichtzuhaben.Sieer-
lebten, wie es ist, taub einen Turm
nach bestimmten Kriterien zu bau-
en, Musik zu machen und gemein-

sam Ziele durch Teamwork zu errei-
chen. Zudem zeichneten sie blind,
lernten die Blindenschrift kennen
und erlebten, wie der Alltag einer
blinden Person aussehen könnte.
«Ein wichtiger Bestandteil der Wo-
che ist der Austausch mit Men-
schen, denen man sonst im Schul-
alltag weniger begegnet» begründet
Frau André die Inhalte der Woche.
Die 8. und 9. KlässlerInnen besuch-
ten eine soziale Einrichtung, wie ein
Altersheim, eine Sonderschule oder
eine Einrichtung für beeinträchtig-
teMenschen. «Die Idee habe ich aus
der Mosaikschule in Wila mitge-
bacht. Die grösste Challenge für
mich war es, eine solche Woche für
100 SchülerInnen auf die Beine zu
stellen, statt für damals nur 25 Schü-
lerInnen. Und so entstand vom Or-
ganisationsteam die Initiative ein
Theaterprojekt zu integrieren», er-
klärte Frau André.

Während die anderen Jahrgänge
einen Einblick in verschiedene so-
ziale Einrichtungen erhielten, konn-
ten die 7. KlässlerInnen anderwei-
tig ihren Horizont erweitern. Sie
durften zusammen mit Robert Bar-
anowski, einem Theaterpädagogen
und Schauspieler, das Theaterspie-
len lernen und ein Stück zum The-
ma Freundschaft und Mobbing ein-
studieren, welches sie am Freitag-
nachmittag der Schule präsentier-
ten.
ImGanzenwar es eine intensiveund
sehr lehrreiche Woche. Die Schüler
hatten etwas Distanz zum üblichen
Mathe - und Deutschunterricht und
konnten sich komplett auf ihr sozia-
les Verhalten fokussieren und dar-
über reflektieren - ohne sich umNo-
ten sorgen zu müssen.
Dmitrij und Deon, Schüler der Sek

Alterswilen in Zusammenarbeit mit
Annika André, Sekundarlehrperson

30 Donnerstag, 27. März 2025

Team Verstärkung
für die Hol- und Bring-Brocki im «JuHu»
Hugelshofen gesucht.

Aufgaben: Annahme von
Sachspenden, Gastgeber/In
beim Café Ecken.
Zeitaufwand: Abwechselnd
an einem Freitag
von 14.00- 17.00 Uhr
Auskunft erteilt gerne:
Emil Bügler: 079 427 22 23



Gesamterneuerungswahlen VSG
Kemmental – 17./18. Mai 2025
Für die Volksschulgemeinde
Kemmental stehen am 17./18.
Mai die Gesamterneuerungs-
wahlen an.

Für die Gesamterneuerungswahlen
des Schulpräsidiums, der Schulbe-
hörde und der GRPK für die Legis-
laturperiode 2025 – 2029 stellen sich
folgende Kandidierenden zur Wahl:
• Raphael Jud, Dotnacht, Schulprä-
sident (bisher)

• Leandra Blättler-Battisti, Hugels-
hofen, Schulbehörde (bisher)

• Pascal Furrer, Alterswilen, Schul-
behörde (bisher)

• Oliver Szalatnay, Neuwilen,
Schulbehörde (bisher)

Mit demRücktritt von Fabienne Lüt-
hi aus Neuwilen als Schulbehörden-
mitglied wird ein Platz vakant. Er-
freulicherweise konnten gleich zwei
Kandidatinnen gefunden werden,
welche sich für den frei geworde-
nen Sitz zur Wahl stellen:
• Sarah Siegle, Neuwilen, Schulbe-
hörde (neu)

• Verena Spengler, Illighausen,
Schulbehörde (neu)

DasichEstherNäf ausNeuwilenund
DanielRothenausAlterswilenfürdie
neue Legislaturperiode nicht mehr
als GRPK-Mitglieder zur Verfügung
stellen, müssen diese zwei Sitze
ebenfalls neu besetzt werden. Da
sich genau zwei Kandidaten gemel-
det haben, wird die Wahl als GRPK-
Mitglied in einer Stillen Wahl statt-

finden. Neben Benjamin Gaccioli
aus Neuwilen wird die GRPK (Ge-
schäfts- und Rechnungsprüfungs-
kommission) neu durch folgende
Personen komplettiert:
• Regina Heeb, Lippoldswilen,
GRPK-Mitglied (neu)

• Marc Mosberger, Hugelshofen,
GRPK-Mitglied (neu)

Die Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürgerhabenam5.MaidieMöglich-

keit die Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Schulbehörde der VSG
Kemmental kennenzulernen. Sämt-
liche Kandidierenden werden zwi-
schen 18 und 20 Uhr im Foyer der
Sek Alterswilen anwesend sein und
sich gerne vorstellen, Fragen beant-
worten und spannende, persönli-
che Gespräche führen. Wir freuen
uns auf Sie!

Die Behörde der VSG Kemmental

Raphael Jud Leandra Blättler-Battisti

Pascal Furrer Oliver Szalatnay

Vorstellung Verena Spengler,
Kandidatin Schulbehördenwahl
Mein Name ist Verena Speng-
ler, ich bin 31 Jahre alt und lebe
mit meinem Mann und unse-
rem 9 Monate alten Sohn in Il-
lighausen. In meiner Freizeit
verbringe ich gerne Zeit mit
meiner Familie und Freunden
oder widme mich kreativen
Projekten – sei es handwerklich
oder digital.

Mein beruflicher Weg begann mit
einer Ausbildung zur Augenoptike-
rin EFZ. In diesem Bereich war ich
später auch als Ausbildnerin tätig.
Durch Weiterbildungen in Lernthe-
rapie, Lernberatung und Laufbahn-
diagnostik habe ich mich zuneh-
mend auf die individuelle Förde-
rung von jungen Menschen spezia-
lisiert. Heute begleite ich Jugendli-
chealsLaufbahnberaterinundLern-
coach im 10. Schuljahr und unter-
stütze sie auf ihrem Weg in die Zu-
kunft. Mir ist es wichtig, junge Men-
schen gezielt zu fördern und ihnen
Orientierung zu geben. Mit viel En-
gagement und einem offenen Blick
für die Bedürfnisse der Schule und
der Familien im Kemmental möch-
te ichmich in der Schulbehörde ein-
bringen. Ich freue mich darauf, ak-
tivmitzuwirkenunddieSchulekons-
truktiv zu unterstützen.

Warum sollte man mich wählen?
Durch meine Erfahrung in der Wirt-
schaft und Pädagogik kenne ich ver-
schiedene Perspektiven und kann
diese in die Behörde einbringen. In
meiner Arbeit als Lern- und Lauf-
bahnberaterin begleite ich Jugend-
liche auf ihrem Weg und gewinne
wertvolle Einblicke in ihre schuli-
sche und berufliche Entwicklung.
Zudem arbeite ich strukturiert und
schätze eine offene, konstruktive
Kommunikation – wichtige Aspekte
für eine gute Zusammenarbeit.

Was zeichnet eine gute Schule
aus und wie soll sich die Schule
Kemmental entwickeln?
Eine gute Schule ist ein Ort, an dem
sich Kinder wohlfühlen, gefördert
werden und sich frei entfalten kön-
nen. Sie vermittelt nicht nur Wis-
sen, sondern stärkt auch soziale und
persönliche Kompetenzen. Beson-
ders wichtig ist mir eine offene und
wertschätzende Zusammenarbeit
zwischenSchuleundElternhaus.Die
Schule Kemmental soll diesen Weg
fortsetzen,Bewährtesbewahrenund
gleichzeitig offen für neue Heraus-
forderungenundsinnvolleVerände-
rungen bleiben.

Was kann ich in die Behörde
einbringen und warum möchte
ich mich engagieren?
Ichbin es gewohnt, verschiedene In-
teressen zu berücksichtigen und
arbeite gerne lösungsorientiert. Als
Mutter interessiert mich die Zu-
kunft der Schule auch persönlich –
mein Sohn wird in einigen Jahren
selbst eingeschult. Jetzt ist der rich-
tigeZeitpunkt, umaktivmitzugestal-
tenundetwas fürseineSchulzeitund
die vieler anderer Kinder zu bewir-
ken. Verena Spengler

Vorstellung Sarah Siegle,
Kandidatin Schulbehördenwahl
Mein Name ist Sarah Siegle. Ich
bin verheiratet und Mutter von
drei Kindern im Alter von drei,
sieben und neun Jahren. Seit
vier Jahren leben wir in der Ge-
meinde Kemmental, genauer
gesagt in Schwaderloh.

Nach meiner kaufmännischen Aus-
bildung habe ich im Verkaufsinnen-
dienst gearbeitet, zunächst als Sach-
bearbeiterin und später als Leiterin
des Verkaufsinnendienstes. Mit der
Geburt unseres ersten Kindes habe
ich meine berufliche Laufbahn vor-
übergehendunterbrochen,ummich
auf meine Rolle als Mutter zu kon-
zentrieren.InmeinerFreizeitgenies-
se ich es, in der Natur zu sein – in
den Bergen oder im Wald. Ausser-
dem treffe ichmichgernemit Freun-
den,seiesfürUnternehmungenoder
einfach bei einem gemütlichen Kaf-
fee oder einem Glas Wein und in-
teressantenGesprächen.Als sehrge-
sellige Person sind mir soziale Kon-
takte besonders wichtig. Ich höre
gerne zu und es bereitet mir Freu-
de anderen zu helfen.

Warum sollte man mich wählen?
DieZukunftunddieBildungderKin-
der liegen mir besonders am Her-
zen. Deshalbwerde ichmich leiden-
schaftlich mit schulpolitischen Fra-
gen auseinandersetzen. Ich werde
mich dafür engagieren, dass unsere
Schulen ideale Bedingungen schaf-
fen, damit Kinder ihr Potenzial ent-
faltenundgestärkt indieZukunft ge-
hen können.

Was zeichnet eine gute Schule
aus und wie soll sich die Schule
Kemmental entwickeln?
Eine gute Schule zeichnet sich da-
durch aus, dass sie ein Ort ist, an
demsichdieSchülerwohlfühlenund
die Lehrer Freude an ihrerArbeit ha-

ben. Ich glaube, dadurch entsteht
einepositiveLernatmosphäre, die es
ermöglicht, den Bildungsauftrag op-
timal zu erfüllen. In unserer immer
stärker digitalisierten Welt sollte die
Schule sich so weiterentwickeln,
dassdigitaleWerkzeuge,die tatsäch-
lich einenNutzen bieten, effektiv in-
tegriert und eingesetzt werden.
Gleichzeitig ist es wichtig, dass wir
uns der möglichen negativen Aus-
wirkungenbewusstsind,diedieNut-
zung digitaler Geräte auf die Ent-
wicklung der Kinder haben kann.

Was kann ich in die Behörde
einbringen und warum möchte
ich mich engagieren?
Ich bringe wertvolle Erfahrung aus
demBerufslebenmit und weiss, was
esbedeutet, Verantwortung zuüber-
nehmen und Dinge zu organisie-
ren. Dabei arbeite ich strukturiert
und zuverlässig. Ich bin voraus-
schauend und treffe Entscheidun-
gen oft mit einem guten Bauchge-
fühl.DerUmgangmitMenschenfällt
mir leicht; ich bin ein Teamplayer
und übernehme gerne die Vermitt-
lerrolle. Wenn ich von etwas über-
zeugt bin, setze ich mich mit voller
Leidenschaft dafür ein. Sarah Siegle

Vorstellung Regina Heeb
Mein Name ist Regina Heeb.
Aufgewachsen bin ich in Wit-
tenbach SG. Seit 2018 wohnen
wir im Kemmental. Genauer ge-
sagt in Lippoldswilen. Wir ha-
ben zwei Kinder, die beide in
Hugelshofen zur Schule gehen.

Ich arbeite 20 Prozent in Frauen-
feld in einem Architekturbüro. Dort
bin ich vor allem für die Debitore-
nund Kreditorenbuchhaltung zu-
ständig. In meiner Freitzeit betreue
ich vor allem unsere rund 70 Scha-
fe und beschäftige unsere Border
Collies. Diese brauchen wir für die
alltäglicheArbeite zuHause auf dem

Betrieb. Ab und zu nehmen wir an
Hütehunde-Arbeitsprüfungen teil.

Regina Heeb

Vorstellung Marc Mosberger
Mein Name ist Marc Mosberger,
ich bin 38 Jahre alt und Fami-
lienvater aus Hugelshofen. Ich
durfte eine schöne und span-
nende Zeit an der Schule Kem-
mental verbringen.

Meine Lehre habe ich als Verpa-
ckungstechnologe im Fachbereich
Kartonverpackungen abgeschlos-
sen. Nach Weiterbildungen im Be-
reich Verkauf und Betriebswirt-
schaft arbeite ich jetzt als Key Ac-
count Manager bei Carton Ideen in
Pfyn. Inmeiner Freizeit gehe ich ger-
ne joggenundbiken.DerKindergar-
teneintritt meiner Tochter im Som-
mer motiviert mich, als GRPK-Mit-
glied zu kandidieren. Ich bin sozial
gut vernetzt, da ich im Kemmental

aufgewachsen und verwurzelt bin.
Zudem bin ich offen, schätze den
sachlichen Austausch mit anderen
undarbeite gerne imTeam. Ich freue
mich auf die interessante Arbeit als
GRPK-Mitglied. Marc Mosberger

Kirchenagenda
Evangelische Kirchgemeinde
Kemmental

Freitag, 28. März
8.15 Uhr, Moms in prayer im Kirchge-
meindehaus Alterswilen
Sonntag, 30. März
9.30Uhr,Gottesdienst inderKircheAl-
terswilen, Jürg Rätz, Laienprediger
Weinfelden
Mittwoch, 2. April
9Uhr, Bibelkafi im «Stübli» vomWOH-
NEN IM ALTER, Siegershausen
Freitag, 4. April
8.15 Uhr, Moms in prayer im Kirchge-
meindehaus Alterswilen
Sonntag, 6. April
10 Uhr, Gottesdienst in der Kirche Hu-
gelshofen, Pfr. Andreas
Montag, 7. April
14 Uhr, Stricknachmittag im Kirchge-
meindehaus Alterswilen

Dienstag 8., bis Donnerstag 10. April
KIDS-DAYS
Treffpunkt: MZH Alterswilen 14 bis 17
Uhr
Sonntag, 13. April
ab 9.45 Uhr, Gottesdienst Kunter-
bunt / Abschluss Kids-Days in der Kir-
che und Kirchgemeindehaus Alterswi-
len, Pfr. Andreas Reich und Claudia
Reich

Weitere VeranstaltungenundAngebo-
te finden Sie auf unserer Homepage
www.evang-kemmental.ch.

Katholische Kirche Berg

Donnerstag, 27. März
14.30 Uhr, Kaffeestube beim Spiel-
platz/Untizimmer
Samstag, 29. März
10 Uhr, Ökum. Fiire mit de Chline,
Evang. Kirche
Sonntag, 6. April
10.30Uhr,PfarreikaffeenachdemGot-
tesdienst
Dienstag, 8. April
11.30 Uhr Senioren-Mittagstisch im
Rest. Bahnhof Berg, Anmeldung
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